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der Landeshauptstadt München 
Herrn Dieter Reiter 
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80331 München 

München, 27. Juli 2015 

 
 

Anfrage 
 

Übergang Schule – Beruf verbessern:  
Wie kann das Potential der „Projektwerkstatt“ optimiert werden? 
 

 
Die „Projektwerkstatt“ des Vereins Schule – Beruf e.V. beschäftigt zur Zeit vier Sozialpädagogen 
(dreimal mit 30 Wochenstunden, einmal mit 10 Wochenstunden). Das Team bietet entweder 
Projektwochen oder Drei-Tage-Projekte an für alle Münchner Grund- und Mittelschulen und 
sonderpädagogische Förderzentren. Derzeit übersteigt jedoch die Nachfrage aus den Schulen 
nach diesen Projekten deutlich die personelle Kapazität der „Projektwerkstatt“. 
 
Durch eine weitere 30-Stunden-Stelle sowie durch die Ausweitung der 10-Stunden-Stelle auf eine 
20-Stunden-Stelle könnte dem Rechnung getragen werden und eine optimale Auslastung der 
Werkstatt erreicht werden. 
 
Einen entsprechenden Antrag auf dazu erforderliche Erhöhung des gegenwärtigen Zuschusses um 
jährlich 60.000 Euro wurde bereits im November 2014 an das RBS gestellt. Bislang steht eine 
Entscheidung noch aus, die Planungen für das Schuljahr 2015/2016 wurden daher auf Basis der 
bestehenden Personaldecke abgeschlossen. 
 
 
Daher stellen sich folgende Fragen: 

 
1. Gibt es generelle Einwände gegen die Optimierung der Personalausstattung der 

Projektwerkstatt? 
 

2. Sind die Notwendigkeit und der Nutzen des Zuschusses schlüssig oder gibt es seitens der 
Verwaltung sachliche Bedenken? 
 

3. Lässt sich eine Zuschuss-Erhöhung haushaltstechnisch aus Restmitteln darstellen oder 
sollte diese in die Haushaltsplanung 2016 eingebracht werden? 
 

4. Kann der Projektwerkstatt für die längerfristige Planung für das Haushaltsjahr 2016 und 
damit für das Schuljahr 2016/17 eine verbesserte Personalausstattung in Aussicht gestellt 
werden? 

 
 
 
Cetin Oraner (DIE LINKE) 

 


